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Guten Tag Frau und Herr Hönicke, beschreiben 

Sie mir kurz einmal Ihr Unternehmen.

Wir widmen uns der gesunden Ernährung und 

der Pflege der Haut. Wir sind selbständige Ver-

triebspartner eines deutschen Familienunterneh-

mens, das Cellagon herstellt.

Bei uns gibt es außergewöhnlich wirksame Natur-

kosmetik und im Bereich Lebensmittel 100% natür-

liche Saftkonzentrate, Vitalöle, Eiweißshakes und 

Fruchtriegel. Diese kann jeder Interessierte bei uns 

probieren und selbstverständlich erwerben. Wir be-

raten dazu in allen Fragen zum Thema Ernährung, 

Vitalstoffe und Versorgung und Pflege der Haut.

Was hebt Sie von anderen Unternehmen Ihrer 

Branche ab? Was ist Ihr Erfolgsrezept?

Das Besondere an unserem Unternehmen ist, dass 

wir aus eigenen Erfahrungen mit den Produkten 

begonnen haben und jetzt langsam wachsen, genau 

in dem Tempo wie wir bereit sind, Zeit und Energie 

dafür zu spendieren.

Das Entscheidende aber sind die Produkte, für die 

wir selbst „brennen“, denn wir haben tolle Erlebnis-

se und Erfolge an uns selbst damit erlebt.

Warum ist Ihr Beruf für junge Leute interessant?

Unsere Tätigkeit kann jeder starten, der es wagt, 

Menschen anzusprechen und über sich und seine 

eigenen Erfahrungen zu erzählen. Es ist keine Inves-

tition notwendig und der Hersteller der Produkte 

unterstützt uns mit allen benötigen Informationen, 

mit Weiterbildung und mit Anregungen.

Die Themen unserer Tätigkeit Gesundheit, Wohl-

befinden und Ernährung sind inzwischen auch bei 

vielen jungen Menschen angekommen, da sie sich 

immer mehr Gedanken um sich und ihre eigene Zu-

kunft machen.

Unter diesem Motto möchten Ihnen verschiedene Mitglieder des Roßtaler Marktgemeinderates örtliche Gewer-

bebetriebe vorstellen. Unsere Roßtaler Gewerbebetriebe haben typischerweise keine großen Namen, sie geben 

der Marktgemeinde Roßtal aber im wahrsten Sinne des Wortes ein Gesicht.

Damit sich die Roßtaler Bürgerinnen und Bürger ein Bild über das vielfältige Angebot vor Ort machen können, 

haben die Kommunalpolitiker aller Parteien und der Gewerbeverband Roßtal diese Neuauflage von „Wir geben 

Roßtal ein Gesicht!“ ins Leben gerufen.

Heute stellt Ihnen Marktgemeinderat Prof. Dr. Walter Zägelein von den Freien Wählern Roßtal die Firma 

Hönicke-Großartig-Leben GbR und deren Inhaber Nadja und Dr. Lothar Hönicke vor. 

Wir geben Roßtal ein Gesicht!
Prof. Dr. Walter Zägelein & Nadja und Dr. Lothar Hönicke Großartig-Leben GbR

g- ja
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Wie beteiligt sich Ihr Unternehmen am öffentli-

chen Leben in Roßtal?

Wir sind aktiv im BDS und präsentieren uns auf dem 

Martinimarkt. Und selbstverständlich kaufen wir in 

Roßtal ein und nehmen am kulturellen Leben teil.

Welche Beiträge kann Ihr Unternehmen zum ak-

tiven Umweltschutz leisten?

Der Hersteller des Saftkonzentrats, das wir vertrei-

ben, hat schon vor fast 20 Jahren  den B.A.U.M. 

Umweltpreis für das Konzept des Konzentrats er-

halten. Und für einige Produkte der Naturkosmetik 

gibt es Nachfüllpackungen. So wird Verpackung und 

Transportaufwand eingespart.

Was für Hobbys haben Sie neben Ihrem Unter-

nehmen?

Wir lieben es in die Natur zu gehen: Walken, Spa-

zieren, in den Urlaub fahren. Wir kochen und essen 

gern. Und wir freuen uns, wenn Kinder und Enkel 

bei uns sind.

Was bewegt Sie im Moment außerhalb Ihres Un-

ternehmens am meisten?

Wir denken vermehrt über das Thema Nachhaltig-

keit nach. Außerdem bewegt uns die Sorge über 

einen möglichen Kontrollverlust durch die Nutzung 

der immer weiter zunehmenden Social Media.

Worin besteht Ihre besondere Bindung an Roßtal? 

Was finden Sie in Roßtal besonders liebenswert?

Wir sind fast durch Zufall in Roßtal gelandet. Wir 

suchten vor ein paar Jahren eine Wohnung direkt 

im Grünen mit Schulbusanbindung nach Stein. 

Aber inzwischen genießen wir die Ruhe auf dem 

Lande, die frische Luft und wenn wir wollen, sind wir 

trotzdem schnell in den Zentren von Fürth, Nürn-

berg oder Schwabach. 

Wir haben es lieben und schätzen gelernt, in Roßtal 

einzukaufen und unsere Bekannten und Freunde zu 

treffen. Wir sind hier angekommen.

Sie haben einen Wunsch frei, was würden sie 

sich für Roßtal wünschen?

Wir würden uns über mehr Fahrradwege und ein 

gemütliches Cafe in Roßtal freuen.

Vielen Dank, 

Herr und Frau Hönicke, 

für das informative Gespräch!
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